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ALLGEMEINE FESTLEGUNGEN:
-A

lle durchgehenden S
teigstränge sind R

E
I 90 zu verkleiden.

-K
anal siehe K

analplan.
-B

em
assungen in K

lam
m

er gelten nur als H
ilfsw

erte, für das A
ufreißen der Zw

ischenw
ände,

 in erster Linie ist von K
oten auf bestehenden B

auteilen auszugehen.
-W

ände und V
orsatzschalen sind bei B

adew
annen im

 rechten W
inkel aufzustellen.

-S
anitäre E

inrichtungsgegenstände, soferne nicht anderst kotiert, sind generell m
ittig zw

ischen den Trennw
änden

 bzw
. im

 R
aum

 zu positionieren.
-W

C
-V

orsatzschalen H
=120cm

.
-M

asse auf Türzargen sind D
urchgangslichten, um

laufend +6,0 cm
 für R

B
 M

ass.
-A

uflagerschlitze: Tiefe 15cm
 B

reite 50cm
, 50%

 der W
andlänge.

-B
estandsw

ände: P
utz abschlagen - nur in den m

it der Ö
BA festgelegten Bereichen.

-Fugen auskratzen.
-Ziegel m

it Zem
entm

örtel verschliessen lt. Angaben Statiker.
-B

odenplatte A
ufzug d=35cm

, W
ände 20cm

 Schalstein
 m

it D
übel  an Fassade V

erhängen (lt.A
ufzugsplan), Ausbau Aufzug laut Aufzugsprojekt.

-H
auptkanäle von D

ecke abgehängt lt. Kanalplan.
-A

lle konstruktiven S
tahlteile sind F90/R

EI 90 zu um
m

anteln.
-In A

bstellraum
türen sind Lüftungsschlitze vorzusehen.

-D
ie D

ecken w
erden gem

einsam
 m

it der Ö
B

A
 besichtigt und die N

otw
endigkeit von abgehängten D

ecken,
 w

enn technisch erforderlich, vor O
rt festgelegt.

-G
eländer m

ind. H
=110 cm

 über FO
K

. Terrasse (Toleranzen nach unten w
erden nicht akzeptiert).

-R
aum

höhe m
ind. H

=250 cm
 über FO

K
. (Toleranzen nach unten w

erden nicht akzeptiert).
-S

penglerarbeiten: Trennschicht zw
ischen Putz und Blech ist auszuführen.

-S
tahlbau: w

ird nach W
erkplan-S

tahlbau ausgeführt und nicht nach Polierplan.
-N

otabläufe sind einzuplanen.
-Trockensteigleitung im

 S
tiegenhausschacht m

it Anschluss auf jedem
 G

eschoss.
-D

ie P
roduktrichtlinien sind vom

 AN
 einzuhalten.

G
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